
Kein unbegrenzter Krieg Deutschlands 
zur Rückeroberung von Krim und Donbass!

Kaum zu fassen: 
Vor der Wahl hieß es: Keine höheren Schulden zu Lasten der zukünftigen 

Generationen. 
Und nach der Wahl: 400 Milliarden Schulden für Hochrüstung ohne Limit 

nach oben und weitere 500 Milliarden, um die Infra-
struktur „kriegstüchtig“ zu machen. „Whatever it takes“, 
so Merz, d. h. riesige Lasten für künftige Generationen 
und die jetzigen. 

Warum das alles? „Was nützt die schönste Schuldenbremse, wenn der Rus-
se vor der Tür steht?" „Wir können uns verteidigen lernen oder alle Russisch 
lernen“. So der führende CDU-Politiker Jens Spahn in der FAZ vom 11.3.2025. 
Nahezu tausend Milliarden für die „Verteidigung“ - oder Russland erobert Berlin. 
Wieder einmal wird der schlimmst mögliche Fall einer drohenden Vernichtung 
des „Deutschen“ durch Russland erfunden.
Es stellen sich zwei Aufgaben: Einerseits alle Waffensysteme bis 2030 
grundlegend modernisieren, weil wir sonst in die Hände Russlands fallen. 
Andererseits den Krieg in der Ukraine unbedingt weiterführen und aus-
bleibende Waffen und Kredite der USA aus deutschen Mitteln ersetzen. 
Krieg mit welchem Ziel? EU und Deutschland wollen die Krim und die Don-
bass-Bezirke in die Ukraine zurückbomben. Sie nennen es Wiederherstellung 
der „territorialen Integrität“ der Ukraine. Donbassbezirke hatten sich teilweise 
und die Krim ganz von Kiew getrennt, weil der US-finanzierte Staatsstreich von 
2014 Russland und alles Russische als das „Böse“ bekämpfte und dem Don-
bass und der Krim eine weitgehende Selbstverwaltung mit russischer Amts-
sprache verweigerte. Das nährte den Wunsch nach Trennung von der Ukraine 
und lieferte Russland den Vorwand für seinen völkerrechtswidrigen Überfall.
USA für Frieden? Die USA wollen auf Deutschland die Hauptlast der Kriegs-
kosten verlagern. Die Dollarmilliarden an Hilfe für die Ukraine nutzen die US-
Oligarchen, um sich zu ihrer Rückzahlung plus 4 % Zinsen Bodenschätze, Un-
ternehmensgewinne und Land unter den Nagel zu reißen. Staatsstreich und 
Krieg haben sich gelohnt. 
Das macht für die USA einen Frieden akzeptabel, der den aktuellen Frontver-
lauf als Grenze toleriert. Trump ermuntert aber Deutschland, den Krieg weiter-
zuführen, um militärisch „erwachsen“ zu werden. Die USA wollen Deutschland 
als Konkurrent nicht nur mit einem Zollkrieg und dem Rückzug aus allen Be-
ziehungen zu Russland schwächen, sondern auch mit dem Druck, einen Ab-
nutzungskrieg weiterzuführen, der nicht gewonnen werden kann. Dadurch soll 
auch Russland als Konkurrent immer mehr geschwächt werden. 

Dauerhafter Waffenstillstand sofort! 
Weitere Hunderttausende Tote und Verwundete auf beiden Seiten?
Lohnkürzungen, Kürzungen von Renten und Krankheitskosten 
sowie unbezahlte Mehrarbeit für einen neuen Zug nach Osten?

Dazu sagen wir Nein!
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Keine Duldung von Annexionen für Groß-Israel!
Israel lehnt einen palästinensischen Staat ab
Das israelische Parlament hat mit einer Mehrheit aus Abgeordneten der zionis-
tischen Regierungspartei Netanjahus und der offen faschistischen Abgeordne-
ten ein Gesetz verabschiedet, das Palästinensern kein Recht auf die Existenz 
eines eigenen Staates zuerkennt. Palästina gehört nach Ansicht Israels vom 
Fluss (Jordan) bis zum (Mittel-)Meer laut dem in der Bibel verkündetem Willen 
Gottes zu Israel. Das Völkerrecht soll für Palästinenser nicht gelten, nur das 
Recht des Stärkeren und die Verheißung des jüdischen Gottes. 

Vollständige Annexion des Westjordanlandes
Netanjahu und seine faschistischen Minister Smotrich und BenGvir hoffen, mit 
Hilfe Trumps noch 2025 die illegal errichteten israelischen Siedlungen zu isra-
elischem Staatsgebiet zu erklären. Sie machen 30 Prozent des Territoriums 
der Westbank aus. Weitere Zehntausende Palästinenser werden zur Zeit mit 
Gewalt von ihrem Land verjagt. Sie sollen einfach verschwinden. Ziel ist die 
vollständige Annexion dieses palästinensischen Gebiets.

Wem soll der Gazastreifen gehören?
Die israelische Armee kontrolliert bisher mit „Pufferzonen“ – vor allem an den 
Grenzen - mehr als die Hälfte des Gazastreifens. Weite Teile sind völlig 
zerstört und unbewohnbar, die Bevölkerung ist verjagt. Israel setzt ferner den 
Entzug von Lebensmitteln, Strom, Wasser usw. als Waffe gegen palästinen-
sische „menschliche Tiere“ ein (so der ehem. Verteidigungsminister Gallant). 
Die USA beanspruchen den Gazastreifen für sich, wenn der Krieg vorbei ist. 
Sie wollen die flächendeckenden Schuttberge abtragen, die mit Hilfe ihrer weit 
über zehntausend 1000-Kilo-Bomben erzeugt wurden und Gaza dann in eine 
„Riviera des Nahen Ostens“ verwandeln. Allerdings nur nach der „freiwilligen 
Umsiedlung“ sprich Vertreibung der palästinensischen Bevölkerung. 

Welche Annexionen noch? 
Ostjerusalem und die syrischen Golanhöhen, im Präventivkrieg 1967 von Isra-
el besetzt, sind schon seit längerem annektiert. Die USA stimmten zu. Weitere 
Teile Syriens und der Süden Libanons sind im Visier der Anhänger Groß-Isra-
els. Wo hört es auf? In Beirut und Damaskus? Israel ist nicht grundlos das ein-
zige Land der Welt ohne festgelegte Außengrenzen. Die Herren der Welt und 
ihre Vasallen schieben Länder und Völker auf der Weltkarte hin und her und 
nennen sich stolz „demokratische Rechtsstaaten“.

Völker sind keine Verschiebemassen 
auf dem Schachbrett von Imperialisten!
Für das Selbstbestimmungsrecht
der Völker!
Weitere Verbreitung und Nachdruck ausdrücklich erwünscht!
V.i.S.d.P.: Michael Köster | Usinger Straße 6 | 60389 Frankfurt/Main – Eigendruck im Selbstverlag
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